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Betr.: Durchführungsbeschluss des Rates zur Änderung der Entscheidung 

2007/441/EG zur Ermächtigung der Italienischen Republik, eine von Artikel 26 
Absatz 1 Buchstabe a und Artikel 168 der Richtlinie 2006/112/EG des Rates 
über das gemeinsame Mehrwertsteuersystem abweichende Regelung 
anzuwenden 
- Annahme 

  

1. Die Kommission hat dem Rat am 30. August 2013 einen Vorschlag für einen Durchführungs-

beschluss des Rates zur Änderung der Entscheidung 2007/441/EG zur Ermächtigung der 

Italienischen Republik, eine von Artikel 26 Absatz 1 Buchstabe a und Artikel 168 der 

Richtlinie 2006/112/EG des Rates über das gemeinsame Mehrwertsteuersystem abweichende 

Regelung anzuwenden, übermittelt. Mit diesem Vorschlag soll die Italienische Republik 

ermächtigt werden, eine von der MwSt-Richtlinie abweichende Regelung zu verlängern, um 

das Recht des Steuerpflichtigen auf Vorsteuerabzug bei Ausgaben für nicht ausschließlich zu 

geschäftlichen Zwecken genutzte Kraftfahrzeuge auf 40 % zu begrenzen. Die Einschränkung 

dieses Rechts befreit den Steuerpflichtigen von der Verpflichtung, die Mehrwertsteuer auf die 

private Nutzung des Fahrzeugs auszuweisen. 

000543/EU XXV. GP
Eingelangt am 04/11/13



 

 

15282/13   cf/o.R./cat 2 
 DG G II DE 
 

2. Die Gruppe hat dem Kommissionsvorschlag in ihrer Sitzung vom 17. Oktober 2013 

zugestimmt. Die französische Delegation hat einen Parlamentsvorbehalt eingelegt. Dieser 

Vorbehalt ist in der Zwischenzeit aufgehoben worden. 

3. Der Ausschuss der Ständigen Vertreter könnte dem Rat vorschlagen, dass er den oben-

genannten Durchführungsbeschluss in der von den Rechts- und Sprachsachverständigen 

überarbeiteten Fassung (Dok. 15130/13 FISC 192) auf einer seiner nächsten Tagungen unter 

Teil A der Tagesordnung annimmt. 

 




